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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Passau (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTC Fortuna Passau V : TSV Grafenau 
Freitag, 20.10.2023, 19:30 Uhr

Zacharias lässt den TTC Fortuna Passau V jubeln

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC Fortuna Passau V am
vergangenen Freitag in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Passau (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im 4.
Saisonspiel des Heimteams erzielte Willi Zacharias, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig
den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den
Einser Malte Reineke nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Simmet / Saller
waren Rabeneck / Heidelbach, obwohl sie alles gegeben hatten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Reineke / Zacharias waren in
der Partie gegen Hartinger / Gsödl nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Malte Reineke seinem Gegner Christopher Saller letztlich beim 12:14, 11:8, 11:13, 9:11 in
der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. 11:6, 7:
11, 11:5, 6:11, 13:11 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Nils Rabeneck und
Johannes Simmet die Klingen kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Rabeneck zu Ende ging. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:
2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige Herangehensweise hatte Willi
Zacharias beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Christian Gsödl von Beginn an. Das war
ein souveräner Sieg. Den Sieg von Florian Hartinger konnte Miriam Heidelbach im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC Fortuna Passau V und des TSV Grafenau. 11:7, 9:11, 7:11, 11:7, 11:7 hieß
es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Malte Reineke und Johannes Simmet den letzten
Ballwechsel spielten. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Nils
Rabeneck gegen Christopher Saller zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Durch
diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Rabeneck nun 7 Siege bei einer Niederlage aus. Willi
Zacharias konnte im Spiel gegen Florian Hartinger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:
3. Miriam Heidelbach verlor danach ihr Spiel dagegen gegen Christian Gsödl unterm Strich eindeutig
und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der TTC Fortuna Passau V verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg
die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.10.2023 gegen die
DJK Pörndorf, während der TSV Grafenau am 11.11.2023 gegen den TSV Ringelai antritt.

 Statistik:
 TTC Fortuna Passau V

Doppel: Rabeneck / Heidelbach 0:1, Reineke / Zacharias 1:0 
Einzel: M. Reineke 1:1, N. Rabeneck 2:0, W. Zacharias 2:0, M. Heidelbach 0:2 

 TSV Grafenau
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Doppel: Simmet / Saller 1:0, Hartinger / Gsödl 0:1 
Einzel: J. Simmet 0:2, C. Saller 1:1, F. Hartinger 1:1, C. Gsödl 1:1


